
Welcome to the 

Erasmus Experience! 

N

atürlich gehört das Feiern dazu, aber der Kern 
unserer Arbeit basiert auf kulturellem Aus-
tausch. Wir fördern Diversität und interkultu-

relles Verständnis und bieten Austauschstudierenden 
Unterstützung sowie ein vielfältiges Freizeitangebot. 

Was ist ESN? 

Das Erasmus Student Network ist ein internationales 
Netzwerk, das vor gut 30 Jahren von Austauschstudi-
erenden in Utrecht in den Niederlanden gegründet 
wurde. Seitdem ist die Organisation stetig gewachsen 
und zum jetzigen Zeitpunkt an über 900 Hochschu-
len in 40 Ländern vertreten. Als größtes Studieren-
dennetzwerk in Europa unterstützt ESN unter dem 
Motto „students helping students“ über 220.000 in-
ternationale Studierende. Die Mitglieder jeder Sektion 
arbeiten ehrenamtlich und mit einer großen Portion 
Begeisterung, damit das Auslandssemester der Aus-
tauschstudierenden zu einem unvergesslichen Erleb-
nis wird. 

ESN ist auf drei Ebenen aktiv: international, national 
und lokal. Die internationale Ebene wird von unserem 
Hauptsitz in Brüssel geleitet und beschäftigt sich euro-
paweit u.a. mit der Förderung studentischer Mobilität. 

Auf nationaler Ebene gibt es in Österreich 16 ESN Sek-
tionen. Die erste wurde in den frühen 90er Jahren in 
Graz gegründet. Zu ESN Austria zählen des Weiteren 
Sektionen in Innsbruck, Klagenfurt, Krems, Kufstein, 
Leoben, Linz, Salzburg, Steyr und Wien. 

Auf lokaler Ebene geht es vor allem darum, den Aus-
tauschstudierenden die Integration an ihrem neuen 
Studienort zu erleichtern. Hier in Graz machen das 
wir – die Sektionen ESN TU Graz und ESN Uni Graz. 
Gemeinsam treten wir als ESN Graz auf. ESN TU Graz 
ist Teil der HTU und arbeitet eng mit dem Büro für In-
ternationale Beziehungen und Mobilitätsprogramme 
der TU Graz zusammen. 

Der Start ins Auslandssemester 

Stell dir vor, du beginnst dein Auslandssemester, 
kommst spät abends am Flughafen an und bist müde 

und ausgelaugt von der Reise. Du befindest dich in 
einem fremden Land, kennst dich nicht aus und 
sprichst vielleicht nicht einmal die Sprache. 

Würdest du dir nicht jemanden wünschen, der dich 
vom Flughafen abholt, dich willkommen heißt, dir 
die ersten Tipps gibt, wie man sich zurechtfindet 
und dir hilft, in deine Unterkunft zu kommen? Hier 
kommen wir von ESN ins Spiel! Durch unseren 
Pick-up Service, bei dem Studierende vom Flugha-
fen oder Bahnhof abgeholt werden, wird sicherge-
stellt, dass die Austauschstudierenden eine ange-
nehme Ankunft in Graz haben. 

Ein weiterer Service ist das ESN TU Graz Men-
torenprogramm. Durch dieses können die Aus-
tauschstudierenden lokale Studierende – unsere 
Mentor*innen –  kennenlernen, die sie während 
des Auslandsaufenthalts unterstützen. Somit fällt 
es den Incomings leichter, sich auf der Uni und in 
der Stadt zurechtzufinden und Kontakt zu Einhei-
mischen aufzunehmen. Wir freuen uns jedes Jahr 
über lokale Studierende, die sich für das Mento-
renprogramm anmelden! Das Engagement der 
Mentor*innen wird nicht nur mit vielen großar-
tigen Erfahrungen belohnt; zusätzlich kann man 
auch die ESN-Karte erwerben, mit der man viele 
Ermäßigungen in Graz, aber auch auf internationa-
ler Ebene erhält. Für das eigene Auslandssemester 
lohnt sich das Engagement als Mentor*in ebenfalls: 
Als Dank für den Einsatz stellen wir ein Zertifikat 
aus, das bei der Bewerbung für ein Auslandssemes-
ter Vorteile bringt. 

Gemeinsame Aktivitäten verbinden 

Auch während des Semesters sind wir von ESN 
Graz sehr aktiv. Zu Anbruch jedes Semesters wird 
der eigentliche Beginn der Erasmus Experience 
gebührend mit der ESN Welcome Party gefeiert. 
Anschließend bieten wir den Studierenden über 
das ganze Semester hinweg wöchentliche Ausflüge 
und Aktivitäten an, um Graz, die Steiermark und 
Österreich besser kennen zu lernen und fernab der 
Heimat mit anderen Studierenden Spaß zu haben. 
Ob sie sich nun durch die verschiedenen Schoko-
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ladenvariationen der Zotter Schokoladenmanufaktur kosten, vom 
Dachstein aus die Aussicht genießen, zum ersten Mal auf Skiern ste-
hen, Wandern gehen oder eine typisch österreichische Brettljause in 
einer Buschenschank probieren, wir haben für jeden Geschmack ein 
passendes Event geplant. 

Neben all diesen Veranstaltungen setzt sich ESN auch für soziale Pro-
jekte ein. Das SocialErasmus-Projekt soll Austauschstudierende in lo-
kale Sozialprojekte einbinden und sie dazu anhalten, selbst aktiv zu 
werden. Bei uns in Graz wurden letztes Jahr mit Hilfe der Erasmus-
Studierenden in der Vorweihnachtszeit Kekse für sozial benachteiligte 
Gruppen gebacken, Hunde aus dem Tierheim spazieren geführt, ein 
Charity Pub Quiz veranstaltet und ausgewählte Projekte von Wohl-
tätigkeitsorganisationen unterstützt. Auch in Zukunft sind Projekte 
dieser Art geplant.

The ESN Spirit: Teamwork und Begeisterung 

Doch hinter den Kulissen passiert noch viel mehr, als das, was die Stu-
dierenden sehen können. In all diesen Veranstaltungen steckt nämlich 
eine ganze Menge Arbeit. Team-Meetings, Treffen mit Sponsoren und 
Partnern, Eventplanungen, hitzige Diskussionen – all das steht bei ESN 
ebenso oft auf der Tagesordnung wie der Besuch von internationalen 
und nationalen Konferenzen und Fortbildungen in ganz Europa. 

Derzeit besteht ESN Graz aus rund 40 ehrenamtlichen Mitgliedern, 
die sich neben dem Studium für internationale Studierende engagie-
ren. Dass einige Mitglieder auch nach ihrem Studienabschluss noch 
Aufgaben übernehmen, zeigt, wie eng unser Team durch die Arbeit 
zusammenwächst. Neben der Begeisterung und Freude, internationa-
len Studierenden zu helfen und neue Kulturen kennenzulernen, bilden 
sich auch innerhalb des Teams viele neue Freundschaften. 

Damit wir auch in Zukunft Austauschstudierenden einen großartigen 
Service anbieten können, suchen wir laufend neue Mitglieder. Wenn 
auch du dich neben dem Studium für eine gute Sache einsetzen, neue 
Leute kennenlernen und in einem Team mit internationalen Flair Er-
fahrungen sammeln willst, dann melde dich bei uns unter internatio-
nal@htu.tugraz.at.

TU INFO 07/2018  17


